
 

 
Entsorgung von Abfällen aus 

Neu- und Umbaumaßnahmen 
Eine Information des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm (Januar 2016) 
 
 
 
 
 
Abfälle, die bei Neu- und Umbaumaßnahmen anfallen, sind grundsätzlich wegen der Menge, der Gefährlichkeit 
oder der Abfallzusammensetzung von der Abfallentsorgung durch den Abfallwirtschaftsbetrieb –AWP- über die 
Wertstoffhöfe ausgeschlossen. Diese Abfälle sollen nach folgenden Fraktionen getrennt bei Verwertungs- bzw. 
Entsorgungsanlagen angeliefert werden. Durch eine entsprechende Trennung bereits an der Anfallstelle sparen 
Sie sich Ärger und zusätzliche Sortier- und Entsorgungskosten. 
 
Die aufgeführten Firmenbeispiele sollen dem Bauherrn die Suche nach einer Entsorgungsadresse erleichtern. 
Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
 

Erdaushub und sortierter Bauschutt = Beton- und Mauerwerksbrocken mit anklebenden 
Fliesen-, Farb- und Tapetenresten 

 
→ Entsorgung über zugelassene Bauschuttentsorgungsunternehmen im Landkreis Pfaffenhofen: 

Fa. Brücklmeier, Langenbruck,  Telefon 08453/8950 
Fa. Hechinger, Pfaffenhofen,  Telefon 08441/8951-80  www.max-hechinger.de 
Fa. Knorr, Eberstetten,  Telefon 08441/9635  www.knorr-kieswerk.de 
Fa. Rieder, Bruckbach,  Telefon 08442/8936  www.rieder-bruckbach.de 
Fa. Stowasser, Prambach,  Telefon 08441/2893  www.kieswerk-stowasser-gmbh.de 
 

Behandeltes Holz (Außenbereich) 
z.B. Fenster, Fensterstöcke, Außentüren, Konstruktionshölzer für tragende Teile (Dachstuhlholz), 
Dachschalungen, Holzverkleidungen, Holzzäune, Palisaden, Bauholz mit schädlichen 
Verunreinigungen usw. 

Diese Holzabfälle werden der energetischen Verwertung in dafür zugelassenen Anlagen zugeführt. 
Für den gewerblichen Transport dieser Hölzer ist eine Beförderungserlaubnis erforderlich, ebenso unterliegen 
diese der Nachweisverordnung. 
 
Behandeltes Holz (Innenbereich) 
z.B. Türen, Holzdecken und -böden, Deckenpaneele, Spanplatten, Fehlböden, Bauholz ohne schädliche 
Verunreinigungen usw. 
Diese Holzabfälle können der stofflichen Verwertung zugeführt werden, wenn sie an der Anfallstelle getrennt von 
anderen Hölzern erfasst werden. 
 
Unbehandeltes Holz 
z.B. naturbelassenes Vollholz (Balken, Bretter), Baum- und Strauchschnitt 
 
Werden anfallende Holzabfälle vermischt müssen diese nachsortiert bzw. der energetischen Verwertung 
(siehe behandeltes Holz Außenbereich) zugeführt werden. 
 
Entsorgungsfirmen für Holzabfälle 
Fa. Braun, Manching,  Telefon 08459/3205-10  www.braun-entsorgung.de 
Fa. Demmel, Wolnzach,  Telefon 08442/9682880 www.kompostieranlage-demmel.de 
Fa. Gigler, Schrobenhausen,  Telefon 08252/8977-0  www.gigler.de 
Fa. Hechinger, Pfaffenhofen,  Telefon 08441/8951-80  www.max-hechinger.de 

http://www.max-hechinger.de/
http://www.knorr-kieswerk.de/
http://www.rieder-bruckbach.de/
http://www.kieswerk-stowasser-gmbh.de/
http://www.braun-entsorgung.de/
http://www.kompostieranlage-demmel.de/
http://www.gigler.de/
http://www.max-hechinger.de/


 

Abfälle zur Beseitigung (Restabfälle)  
brennbar (nicht verwertbare bzw. vermischte Abfälle) z.B. Isoliermaterial (Styrodur, Styropor, usw.) 
Kunststoffe, Zementsäcke, verschmutzte Folien, Rollos, usw. 

 
nicht brennbare Abfälle wie z.B.Rigips, Fermacell, Heraklit, Glasbruch, Mineralwolle, usw.,  
 
 

→ Entsorgung über MVA Mailing, Telefon 0841 378-0, oder → Deponie Eberstetten Telefon 08441 7352 
(www.mva-ingolstadt.de). 
Bitte beachten Sie, dass nicht brennbare Abfälle nur an der Deponie Eberstetten angenommen 
werden können. 
 

Weitere Entsorger für Abfälle zur Beseitigung: 
Fa. Braun, Manching, Telefon 08459/3205-10 www.braun-entsorgung.de 
Fa. Gigler, Schrobenhausen, Telefon 08252/8977-0 www.gigler.de 
Fa. Hechinger, Pfaffenhofen, Telefon 08441/8951-80 www.max-hechinger.de 
Fa. Schenker, Niernsdorf Telefon 08137/2021 www.schenker-umwelt.de 
 
 

Asbesthaltige Baustoffe z.B. Eternit-, Well- und Fassadenplatten, Abfälle aus 
Brandschutzeinrichtungen (staubdicht verpackt) 
 

→ Entsorgung über Deponie Eberstetten, Telefon 08441/7352 (www.mva-ingolstadt.de). Bei gewerblicher 
Anlieferung ist ein Entsorgungsnachweis notwendig. 
Beim Abbau von asbesthaltigen Baustoffen sind die Vorschriften der TRGS 519 zu beachten. 
Auskünfte zur TRGS erteilt das Gewerbeaufsichtsamt München-Land, Telefon 089/2176-0 

 
Altmetall 

→ Entsorgung über private Entsorgungsunternehmen bzw. Verwerter 
Fa. Braun, Manching,  Telefon 08459/3205-10 www.braun-entsorgung.de 
Fa. Gigler, Schrobenhausen, Telefon 08252/2579  www.gigler.de 
Fa. Hechinger, Pfaffenhofen, Telefon 08441/8951-80  www.max-hechinger.de 
Fa. Schenker, Niernsdorf Telefon 08137/2021  www.schenker-umwelt.de 
Fa. Thyssen Dück, Ebenhausen Werk,  Telefon 08453/320-10 www.td-ebenhausen.de 
 
Transportverpackungen (wie z.B. Paletten, Folien, Fässer, Kartonagen, Holzkisten usw.) sollen entsprechend 
der Verpackungsverordnung vom Juni 1991, von den Herstellern bzw. Vertreibern der Waren zurückgenommen 
und einer Entsorgung oder erneuten Verwendung, außerhalb der öffentlichen Abfallentsorgung zugeführt werden. 
Bitte vereinbaren Sie eine Rückgabe von Verpackungen bereits beim Kauf der Ware! 
 
Ebenso ist es vorteilhaft, mit Handwerkern bereits bei Vertragsabschluss die Entsorgung von anfallenden 
Abfällen zu vereinbaren. 
 
Beachten Sie auch die Rücknahmesysteme der Hersteller für z.B. Kunststofffenster und Photovoltaik-Module 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Altholz Mineralwolle            Restabfälle            
 
 
Bauschutt           Asbesthaltige Abfälle 
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